
dürfen aber nicht älter als 25 Jahre ſein Die Bewerbung geſchieht mittels Photographien in Kabinetgröße und ganzer Figur

Der Wettbewerb iſt zweierlei Art er geſchieht mittels Photographie
und perſönlicher Vorſtellung Nach erſterer wird über die Zu
laſſung zu dem perſönlichen Wettſtreit entſchieden während die
aus Künſtlern Malern Bildhauern zuſammengeſetzte Kommiſſion
die ungeeigneten Bewerberinnen durch Zurückſendung ihrer
Bilder von ihrem Ausſchluß in Kenntniß ſetzt Für die Preis
ekrönten ſind die folgenden Prämien ausgeſetzt Der erſte
reis beſteht in 3000 Peſetas 2400 M in baarem Gelde und

Vervielfältigung des Bildes der Siegerin in den bedeutendſten
illuſtrirten a Weitere fünf Preiſe von je 500 Peſetas
gleich 400 M und Ehrendiplome ſind für die Nächſtfolgenden
ausgeſetzt und ſchließlich Kunſtgegenſtände Medaillen und
Diplome für die übrigen Preisgekrönten Die Geldſummen ſind
in der Filiale der Banca de Eſpana Bank von Spanien
hinterlegt wo die Siegerinnen ſie nach Schluß des Wettſtreits in
Empfang nehmen können

Auch eine Freiſprechung Jn Staffordfſhire ſprachen
die Geſchworenen unlängſt ein Jndividuum frei das durch die
eidlichen Ausſagen aller Zeugen überführt war am hellen Tage
einen Cigarrenladen geplündert zu haben Trotz dieſes Wahr
ſpruchs der Geſchworenen ſprach der Vorſitzende des
Gerichtshofes Mr Hawkins in der Urtheilsbegründung
irimer nur von der erwieſenen Schuld des Angeklagten und nach
dem er ſich ſo mit der Logik auseinandergeſetzt hatte wandte er
ſich als vollendeter Gentleman plötzlich an die ganz perplexe Jury
mit den großen Worten Sie wünſchen natürlich meine Herren
daß ich auch in Jhrem Namen den Herrn Freigeſprochenen um
Entſchuldigung bitte daß wir ihn im Namen des Geſetzes leider
in eine ſo prekäre Lage haben bringen müſſen Und ohne erſt
eine Antwort abzuwarten apoſtrophirte er den reingewaſchenen
Cigarrenmarder in folgender klaſſiſchen Weiſe Sie ſind glücklich
zu preiſen denn die Herren Geſchworenen haben Sie für un
ſchuldig erklärt ich hoffe daß Sie ſich mit meinem aufrichtigen
Bedauern Sie einen Monat lang gefangen gehalten zu haben zu
frieden geben Die Herren Geſchworenen das ſchwöre ich Jhnen
e daran unſchuldig Tragen Sie es alſo ich bitte Sie

Herren Geſchworenen nicht nach daß Sie für eine Straftbat
haben ſitzen müſſen die Sie gar nicht begangen haben nach
dem Verdikt der Herren Geſchworenen Gehen Sie Sie ſind
frei mein Herr im Korridor wird man Jhnen drei Kiſtchen
Cigarren einhändigen die jetzt nach dem Willen der Herren Ge
ſchworenen Jhnen gehören Die fünf anderen Kiſtchen und die
niedlichen Tabakpäckchen die wir Jhnen gleichfalls aufbewahrt
hatten konnte unſer theurer Gefangenenwächter leider nicht Der
vorfinden Nehmen Sie uns das nicht übel und gehen Sie in

r Auch die Herren Geſchworenen können jetzt im Bewußt
ein ein gutes Werk gethan zu haben in Frieden auseinander

gehen

Aus den Vorträgen des Profeſſors Bei ſolchen
ſchnitten meine Herren wenn ſie noch ſo ſchön heilen bleibt

mmer eine Stelle welche der Heilung hartnäckig widerſteht
will mit der Sonde eindringen und auch dieſe iſt ſchon

vollſtändig geheilt Meine Herren Sie werden natür
lich nicht den Magen und Darm eines neugeborenen Kindes zur
Demonſtration benutzen ſondern etwa den eines Schlächter
meiſters oder eines anderen Fleiſch freſſenden reißenden
Thieres Meine Herren Indem ich Jhnen zum neuen
Jahre meine e Glückwünſche darbringe wende ich mich

u den Eingeweiden und lege Jhnen den Magen eines Schnaps
äufers vor Vor drei Krankheiten meine Herren warne

Sie beſonders es iſt die Tuberkuloſe der Typhus und das

indbettfieber gehtO wie wahr Ein ſchweizer Haarkünſtler empfiehltim Züricher Tagblatt ſein Aben iches Haarfärbemittel und
ſchreibt in ſeiner Anpreiſung wörtlich folgendes Haarfärben
Unterzeichneter färbt mit Garantie des Paſſens und der Haltbar

keit gewordene Haararbeiten genau auf ihre Farbe
zurück Färbezeit zwei bis drei Tage Ferner empfehle längſt
bewährte Mittel den prauten Haaren ihre frühere Farbe
wiederzugeben und fallen die Haare vorzüglich
ſchön aus

Wiſſenſchaft Kunſt Titeratur
Aus Frankfurt a O meldet man Das neueſte Werk

des Reichskommiſſars Major v Wiſſmann über ſeine
letzte afrikaniſche Reiſe iſt in der hieſigen Hofbuchdruckerei
Trowitſch Sohn erſchienen und gelangt am 31 d in Berlin

Seipzig und Frankfurt a O zur Ausgabe
Deutſche Wiſſenſchaft in Chile Chile der ſog Muſter

ſtaat unter den Republiken des ſpaniſchen Südamerika iſt bekannt
s vor einigen Jahren energiſch daran gegangen ſein Schul

Erziehungsweſen nach bewährten deutſchen Muſtern neu
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zu geſtalten Bisher hatten die Chilenen wie überhaupt alle
bildungseifrigen Elemente im romaniſchen Südamerika ihre geiſtige
Nahrung faſt ausſchließlich aus Madrid oder Paris bezogen als
ſich auf Anregung der in Chile lebenden Gelehrten deutſcher
Herkunft und einiger Chilenen die ihre Studien in Deutſchland
gemacht hatten das Beſtreben kund gab deutſche Lehrkräfte in
größerem Umfange für die chileniſchen Schulen zu gewinnen
Die Wünſche der betreffenden Kreiſe wurden zur That umgeſetzt
und ſo ſind denn im Laufe der letzten Jahre einige 30 40 junge
deutſche Lehrer für die ſog Lyceen die Gymnaſien und für das
in Santiago begründete pädagogiſche Jnſtitut gewonnen worden
Dieſes instituto pedajojico iſt die Landesuniverſität für Chile
Der Studienplan iſt von Deutſchen entworfen mit Rückſicht auf
die dortigen Verhältniſſe Das chileniſche Semeſter dauert volle
9 Monate mit einziger Unterbrechung der 2 letzten September
wöchen wo der nationale Feſttag Diez iocho gefeiert wird An
den Kirchenfeſten giebt es nur einen freien Tag Man ſieht die
ſtarke Annäherung des chileniſchen Studienplanes an die auf
unſeren Kawichwen beſtehenden Freilich müſſen die Studenten für
ſolchen Plan erſt langſam herangebildet werden So begnügten
ſich beiſpielsweiſe die Studirenden der geſchichtlichen Sektion mit
franzöſiſchen Ueberſetzungen der Klaſſiker und der größeren
deutſchen Geſchichtswerke wie Curtius und Mommſen Ein
junger deutſcher Profeſſor am pädagogiſchen Jnſtitut in Santiago
ſagt Alles wirihſchaftet hier mit den ſog testos d h Hülfs
bücher Ueberſetzungen franzöſiſcher Leitfäden Die deutſchen
Profeſſoren fangen damit an die jungen Chilenen mit vieler
Mühe an ein Nachſchreiben der Vorleſungen zu gewöhnen
Ferner ſorgen ſie für eine Verbeſſerung des Bibliothekbeſtandes
durch Anſchaffung guter deutſcher Quellwerke Auch in Chile iſt
die Erdkunde ein Schmerzenskind der Schulen Ein Atlas von
Chile exiſtirt zwar aber zum Ankauf haben ſich nur wenige ent
ſchloſſen Die in Chile lebenden deutſchen Gelehrten ſtehen in
lebhaftem geiſtigen Zuſammenhang mit dem Mutterlande Wiſſen
ſchaftliche und politiſche Zeitungen in deutſcher Sprache nehmen
regelmäßig auf engliſchen Dampfern ihren Weg nach Chile Die
Deutſchen in Santiago haben ſogar einen wiſſenſchaftlichen Verein
gegründet welcher jeden Mittwoch abend Sitzung hält öffentliche
Vorträge veranſtaltet und alljährlich ein Heft herausgiebt Ver
handlungen des wiſſenſchaftlichen Vereins zu Santiago Präſi
dent dieſes Vereins iſt Hr Dr Philippi ein Sohn des berühmten
Philippi der aus Heſſen gebürtig iſt und von der Gelehrtenwelt
dieſſeit und jenſeit des Weltmeeres gleich hoch geſchätzt wird
Jn dieſer Weiſe geſtaltet ſich das wiſſenſchaftliche Leben der
chileniſchen Deutſchen Wir hegen die Hoffnung daß die jetzigen
revolutionären Bewegungen ſich nicht gegen die Stätten und

der wenden werden und wir hoffen ferner
daß nach der ugrr friedlicher Zuſtände dieſe neuen ſüdlichen
Pflegſtätten des Geiſtes den verſteckten Angriffen von
und Zeloten Trotz bieten werden Dr H H

2

Das neueſte Heft der Modernen Kunſt Berlin Verlag
von Rich Bong bringt unter Die diesjährige Theaterſaiſon in
Wort und Bild einen Ueberblick über die Theaterleiſtungen in
den verſchiedenſten deutſchen Städten dem ein gewiſſes Intereſſe
nicht abgeſprochen werden kann und das überdies ſehr reich mit
gelungenen Bildern ausgeſtattet iſt Wir erhalten Berichte aus
Berlin Wien München Hamburg Dresden Köln Frankfurt
am Main ferner Darſtellungen der Hauptſcenen aus den populärſten
Stücken wie Haubenlerche, Sodom s Ende, Penſion
Schöller, Kampf um s Daſein, Manon, Gwendoline,
Sonne und Erde, Sieben Raben 2c endlich eine reiche An

zahl von Porträts wie Frl Poppe als Medeg Frau Ellmenreich
als Lady Milford Herrn Engels als Faktor Schmalenbach
Eliſabeth Hruby als Jungfrau von Orleans die Damen Frl
Sandrock Frl Hausner Wien Frl Pewny Frl Grüner Frl

agemann München Auch die Kunſtbeilagen enthalten auf
heater Bezügliches ein doppelſeitiges Bild einer Prima

Ballerina ferner Romeo und Julia von G Papperitz und
Nach dem Theater von P Salinas Der Preis einer Nummer

dieſer ſchnell beliebt gewordenen Zeitſchrift iſt bekanntlich 60 Pf

Natur und Menſchengeiſt im Lichte der Ent
wickelungslehre Verſuch eines Ausgleichs zwiſchen Wiſſen
ſchaft und Religion von Dr R Koch Berlin 1891 Verlag
von Paul Hüttig Preis geh 50 M Das Buch behandelt in
anziehender Weiſe das Geſammtgebiet der Entwickelungslehre
tritt es auch dem Aberglauben und der Orthodoxie ſcharf ent
egen ſo iſt es doch maßvoll geſchrieben und wird für jedenGebudeten eine anregende Lektüre bilden vortrefflich geeignet

um dieſen hochwichtigen Zeitfragen eingehend näher zu treten

Die Heilige Schrift des Alten und Neuen Teſta
mentes Aus der Vulgata überſetzt von Dr Joſeph Franz
v Allioli Jlluſtrirte Volksausgabe Mit 45 Vollbildern in
Farbendruck über 1000 andere Abbildungen und Karten im Text
und einer Familien Chronik Jn halbmonatlichen Heften à 50 Pfg
Verlag von Friedrich Pfeilſtücker

e

gür die Redaktion verantwortlich J Albert Herling in Halle Druck und Verlag von Oito Hendel in Halle a d S

Anker
r zò Halle g d Donnerstag 26 März

ſ18 Im vVerdachtRoman von E Zraddon
Das nächſte Zimmer war daſſelbe in welchem der alte

Herr geſtorben war und ſollte ihr Schlafzimmer ſein Es
war ein geräumiges Zimmer mit drei großen Fenſtern einem
großen Bett mit gewundenen Säulen von reichem Schnitzwerk
mit Sammetvorhängen von dunkelrother Farbe Laura hatte
ein gelindes Grauſen vor dieſem Sterbezimmer aber Frau
Trimmer ſagte zu Zeiten des alten Herrn ſei es immer das
Schlafzimmer geweſen und ſo müſſe es auch bleiben Das

immer ſtieß an Trevertons Schreibſtube an was Laura als
ein Vorzug erſchien Wenn er nachts ſpät am Schreibtiſch
ſitzen werde ſo konnte ſie ihm nahe ſein

Mit dieſen Haushaltungsſorgen überwand ſie die drei
Wochen und dann kam der heitere Sommertag an welchem
ſie in Begleitung der treuen Marie ihre Reiſe antrat

Der Zug mit welchem ſie von Beechampton abfuhren
führte ſie über wildes Moorland nach Didford Dort fanden
ſie Treverton der ſie erwartet hatte und gingen auf eine
andere Eiſenbahnlinie über welche ſie gegen Abend nach
Camelot brachte O welch eine glückſelige Fahrt war das
über das freie offene Land in dem milden Licht des Nach
mittags tauſend Fuß über dem Meere weit entfernt von den
Menſchen in der einſamen Landſchaft welche Laura wie eine
neue Welt erſchien

Das Gaſthaus wo Laura mit ihrem Mädchen übernachten
ſollte hatte einſt beſſere Tage geſehen Hier ruhte Laura
während der kurzen Sommernacht während Treverton ſich in
einem Wirthshaus von noch niedrigerem Rang am Marktplatz
behelfen mußte Am andern Morgen um acht Uhr erſchien er
in dem Gaſthof wo Laura und ihr Mädchen ihn erwarteten
und dann gingen die Drei zu Fuß nach der Kirche außerhalb
des Städtchens wo Treverton ſeine Frau Laura zum zweiten
mal zum Weibe erhalten ſollte

Jch könnte keinen glücklicheren Ort gewählt haben als
Camelot ſagte John als ſie in der ſüßen Morgenluft auf
dem Landweg dahinſchritten Der alte Pfarrer war ſehr ent
gegenkommend als ich ihm ſagte aus gewiſſen Gründen die
ich nicht zu erklären brauche wünſche ich daß meine Heirath
ganz geheim bleiben ſollte Jch werde mit keinem Menſchen
darüber ſprechen, erwiderte der alte gute Pfarrer ich werde
Jhr Geheimniß achten und dafür ſorgen daß es auch von
meinem Küſter geachtet wird

Heller Sonnenſchein drang durch die hohen Fenſter der
Kirche und beleuchtete den verblichenen Sammet auf dem Altar
vor welchem Braut und Bräutigam ſtanden während der
Pfarrer mit großem Ernſt die feierlichen Worte der heiligen

en ſprach Die einzigen Zeugen waren der grauhaarige
üſter und Marie welche ſich für verpflichtet hielt zu Thränen

gerührt zu ſein und im Hintergrund leiſe ſchluchzte Niemals
hatte Laura lieblicher ausgeſehen als hier während ſie neben
ihrem Manne ſtand und niemals war ſie glücklicher als
während ſie die ſtille alte Kirche verließen nach einem freund
lichen Abſchied von dem guten Pfarrer

Auf dem Kreuzweg nicht weit von der Kirche erwartete ſie
die Kutſche in welcher bereits ihr Gepäck für die Reiſe lag
Von hier wollten ſie eine kleine Hochzeitsreiſe nach den Scilly
Inſeln an der Südweſtſpitze von England machen

Kann uns nun nichts mehr trennen John fragte
Laura als ſie auf einer Raſenbank ſaßen um die Kutſche zu
erwarten

Wer kann gegen alles Mißgeſchick gewaffnet ſein fragte
er Aber deſſen bin ich ſicher jetzt biſt du meine Frau gegen
die Giltigkeit unſerer heutigen Trauung kann niemand Ein
ſpruch erheben

ünd die Giltigkeit unſerer früheren Heirath konnte in
Frage geſtellt werden

Ja meine Liebe das lag nicht außer dem Bereich der
Möglichkeit

Deutſch von T A Banff

20 Friedliche Tage
Kein feſtlicher Empfang mit Blumen und Freudenfeuer fand

ſtatt als Treverton mit ſeiner Frau in a ehurſt einzog
Sie kamen unerwartet an einem ſchönen Juliabend in einer
Miethkutſche an zur Verzweiflung von Frau Trimmer welche
erklärte es ſei abſolut nichts im Hauſe Jhre Kümmerniſſe
fanden leider wenig Theilnahme bei den glücklichen Neu
vermählten

Er legte ſeinen Arm um ihre Hüfte und führte ſie den
Gang entlang welcher in der Bibliothek endigte wo ſie ihn
vor ſieben Monaten in Verzweiflung verlaſſen hatte Sie
traten in dieſes Zimmer ein und er ſchloß die Thüre
hinter ſich

Ach Theuerſte wenn ich daran denke wie ich an dieſem
Tiſche feſeſſen habe in ſolchem Kummer wie ſelten ein
Sei O Laura das war der dunkelſte Tag in meinem

eben
Vergiß ihn ſagte ſie ernſthaft Wir wollen uns nie

mals an die Vergangenheit erinnern So vieles in derſelben
iſt mir noch geheimnißvoll Du haſt mir ſo wenig von
deinem früheren Leben geſagt John daß ich faſt an dir
zweifeln konnte Ach mein Theuerſter ich weiß nicht war es
meine Schwäche oder meine Kraft die mich dazu führte dir
ſo blindlings zu vertrauen

Das war deine Kraft Theuerſte die Kraft der Unſchuld
Sie durchwanderten das ganze Haus mit einander glücklich
wie Kinder

Viele Tage des Glücks folgten jetzt aufeinander Laura
führte ihn in alle Bauernhöfe und ſtellte ihn den Bauern als
ihren Gutsherrn vor und dann überlegten ſie Verbeſſerungen
des Gutes mit einander um es zu dem vollkommenſten im
Lande zu machen Vor allem ſollte hier jeder glücklich ſein
Er hatte ein freundliches Wort für den Geringſten auf ſeinem
Gut es ſchien als ob das Glück ſeiner Ehe ſein Herz für
alle eröffnet hatte

Eine Frage habe ich an dich zu richten Laura, ſagte er
eines Tages plötzlich ernſt werdend aber ich habe immer
davor zurückgeſchreckt und ſie aufgeſchoben und doch iſt der
Wunſch eine Antwort darauf zu erhalten ſehr natürlich und
kann dich kaum beleidigen

Jhre Miene wurde ernſter und zeigte einen Schatten
Ohne zu antworten ſah ſie ihn erwartungsvoll an

Du erinnerſt dich an dein Geſpräch mit einem Herrn den
du in der Dämmerung in den Garten einließeſt Du ſagteſt
mir ſpäter er ſei ein Verwandter Wie kommt es daß du
mir niemals etwas über dieſen Mann geſagt haſt

Die Antwort iſt ſehr einfach, ſagte ſie ruhig aber ſehr
bleich Wir haben nur von Sachen geſprochen die zu unſerm
Glück gehören Du haſt die dunkeln Epochen deines Lebens
nicht berührt ebenſo wie ich die meinigen Der Verwandte
von dem du ſprichſt hat kein vorwurfsfreies Leben geführt
mein Adoptivvater war gegen ihn eingenommen oder
wenigſtens dachte mein Verwandter ſo Von Zeit zu Zeit hat
er mich im geheimen um Hilfe gebeten und ich habe ihm ge
holfen Ich habe tiefes Mitleiden für ihn und half ihm gern
aus der Ferne aber ich möchte ihn niemals zu einer An
nähern r 4 du gethan ha

in überzeugt was du get t iſt undSei wer Pieſt Jn ges Pwii geit e S
Schaf ich war ſelbſt ein ſo und ſollte fü iſſethäe e ſollte für alle Miſſethäter

ein Zartgefühl hielt ihn ab die Sache weiverfolgen Konnte er anders als ihr vollkommen deren

die wenal m ſie ihm ein ſo edles Vertrauen entgegen gebracht

Doch ihr Leben konnte nicht immer in ſo engem Kreiſe
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bleiben Die Geſellſchaft erwartet etwas von einem glücklichen
Landedelmann mit vierzehntauſend Pfund jährlich Bald
in und Einladungen welche angenommen und
ſch erwidert werden mußten

W dachte zuerſt an dieſe Verbindlichkeiten
Wir haben bei anderen geſpeiſt und müſſen ſie auch wieder

einladen, ſagte ſie mit komiſchem Verdruß Soll ich ein
er gnit für die Einladungen machen John

Wie du willſt ich bin einverſtanden erwiderte
Treverton

Nun es freut mich daß ihr aufwacht und an die Noth
wendigkeit denkt wie civiliſirte Chriſten zu leben anſtatt alle

e in Einſamkeit die Suppe zu löffeln rief Celia welche
z war Wie ſoll ich einen Mann bekommen möchte
ich wiſſen wenn ich nicht hier a waſt finde Es giebt
r anderes Haus in der Nachbarſchaft das man beſuchen
önnte

Wir wollen in Betracht ziehen was wir für Sie thun
können, erwiderte John heiter und wenn Sie uns einige

d efellen nennen können wollen wir ſie zum Diner ein
aden

Das eben iſt unmöglich, ſagte Celia verzweifelt es giebt
hier keine Junggeſellen

Laura kann um Weihnachten einen Ball geben und dann
werden wir junge Leute aufbieten, erwiderte Sohn IJch
fürchte ſo J wir uns auf Diners beſchränken können wir

nicht viel für Sie thun meine arme Celia
Aber werden nicht Jhre alten Freunde kommen Ich

wäre immer der Fall wenn man zu Vermögen
ommt

Jch glaube das iſt ein charakteriſtiſches Merkmal derFreunſchaſt ſagte John Aber ich habe meine alten Be
kanntſchaften ſchon lange aus dem Geſicht verloren und habe
wenig Verlangen danach ſie wieder auszugraben

Es wundert mich daß ſie nicht von ſelbſt auftauchen,
ſagte Celia

Soll ich die Liſte der Einladungen ſchreiben fragte Laura
am Schreibtiſch

Ja meine Liebe fange an mit Sir Parcker und ſeiner
Frau bis herab P

Zu meinem Vater und meiner Mutter, unterbrach Celig
wenn Sie ſie einladen wollen Sie können nicht tiefer herab

ſteigen als bis zu dem Pfarrer denn er iſt gewöhnlich der
ärmſte Mann im ganzen Kreis

Und der würdigſte ſagte John
Glaubſt du ich w mein erſtes Diner grven ohne deine

aden fragte Laura vorwurfsvoll
Der Himmel weiß wie Mama zu einem neuen Kleid

kommen wird rief Laura IJch glaube in dem alten kann
ſie nicht mehr gehen ihr graues Seidenkleid iſt ſchon ſo oft
bei ers geweſen daß glaube es könnte allein gen
und würde ſelbſt ſich zu benehmen wiſſen ohne daß die
Mama darin wäre Aber da fällt mir ein wenn dir die
i nicht zu zahlreich wird könnteſt du auch einebuert eiben

e e ura aber er iſt nicht in
Lonbon

t l aber wir erwarten ihn täglich zu HauſeEr e nicht Eagt di rn Sulge leer iſt Lo h JVJch glaube dort ſind zu viele
junge welche alle Glück machen wollen

21 Ein DorfJago
Einige Tage ſpäter kam Eduard Clare zurück mit etwaseher Miene mit einem Gefühl wie der verlorene

Wirklich mein lieber Eduard du ſollteſt an eine beſtimmte
L denken, ſagte der Pfarrer zum Beiſpiel der
Staatsdienſt

um dabei zu verhungern Nein mein lieber Vater als
Du n Le eher fallen
z mir leid, ſeufzte der ür jetztſieht es mehr nach allen Dwrrer denn ſär jes
Er war erſt den Abend vor dem Diner bei Trevertons an

gekommen
O gewiß ich gehe hin erwiderte er als Celig ihn

fragte ob er Laura s Einladung angenommen habe J
ſehen wie dieſer Treverton den Landedelmann ſpielt

Als ob er dazu geboren wäre erwiderte Celig Jch
will deine Gefühle nicht verletzen Eduard aber Treverton

Laura ſind das glücklichſte Paar das ich jemals geſehen
habe

Jch beneide ſie nicht darum meine Liebe, erwiderte
Eduard höhniſch Was ich früher für Laura fühlte iſt
todt und begraben Eine Frau die ſich verkaufen konnte
wie ſie

Verkaufen O Eduard wie kannſt du ſo etwas Schreck
liches ſagen

i bin ein Mann der Welt Celia und laſſe mich nicht
täuſchen

Am anderen Tage ging Eduard zum Diner aber nichtmit der Familie n ſondern etwas ſpäter allein um die

Wirkung ſeines Eintritts beobachten Aber ach
ſeine Eitelkeit wurde ſchmerzlich berührt ſie begrüßte ihn
mit einem freundlichen Lächeln und Händedruck

Es freut mich daß Sie noch rechtzeitig zurückgekommen
ſind um heute bei uns zu ſein

Jch habe mich deswegen beeilt, erwiderte er indem er ſo
viel Zärtlichkeit als möglich in ſeinen Ton legte

Jch glaube Sie kennen alle Gäſte ich brauche Sie nicht
vorzuſtellen

Jch kenne die Magnaten der Umgegend natürlich aber
wahrſcheinlich ſind auch einige vornehme Freunde Jhres
Mannes hier die mir noch fremd ſind

Es ſind keine Freunde meines Mannes da, erwiderte
Laura wir ſind ganz unter uns

Daun fürchte ich der Abend wird Jhnen etwas mühſam
werden

Jch hoffe Sie werden mir mit Jhrer Unterhaltungsgabe
u Hilfe kommen, erwiderte Laura leichthin als Eduard beiMit trat um für einen Neueintretenden Platz zu machen

Es war ihm gelungen für einen Augenblick ihre Laune zu
trüben Jnfolge ſeiner Bemerkung wunderte ſie ſich etwas
darüber daß ihr Mann keine Freunde hatte die einer Ein
ladung werth waren jetzt wo das Glück ihm lächelte

Das Diner war kein ſehr heiteres Feſt aber doch fühlte
jedermann daß es ein großer ſozialer Erfolg war Lady

arker in einem rothen Sammetkleide mit Diamanten und
ady Barker in ſchwarzem Atlas mit Rubinen waren die

beiden großen Sonnen um welche die kleineren Planeten ſich
drehten Die Geſellſchaft war zu groß für eine allgemeine
Unterhaltung aber zuweilen konzentrirte ſich doch das Ge
ſpräch auf einen Punkt

Eduard ſprach merkwürdig gut Er kam friſch von London
und wußte intereſſant über die dortige Saiſon zu ſprechen
Er ſprach über Gemälde ſchoß einige ſcharfe Pfeile ab über
die neue Schule der modernen Malerei und beſchrieb die
herrſchende Schönheit der Saiſon Als die Malerei und die
er erſchöpft waren begann Eduard von Verbrechen zu
prechen

Die Leute in London können von einem Gegenſtand nicht
loskommen bis ſie ihn ganz in Splitter zerlegt haben Man
ſollte meinen weder die Zeitungen noch das Publikum
e jemals müde werden von dem Mord der Chicot zu
prechen

Ach die Chicot Das war ja die Ballettänzerin nicht
wahr fragte Lady Barker welche ſich für den lebhaften
jungen Mann zu ihrer Rechten ſo ſehr intereſſirte daß ſie aufTreverton zu Frer Linken kaum achtete

Ein düſterer Mord Und wie dumm die Polizei geweſen
ſein muß daß ſie den Mörder nicht entdeckte oder wie

ar der Mörder war daß er ſo vollkommen verſchwinden
onnte

O er muß irgend wohin übers Meer gegangen ſein
rief Lady Barker Täglich verlaſſen England viele Schiffe
Sie glauben wohl nicht daß der Mörder in England ge
blieben iſt

Dies eben halte ich gerade für höchſt wahrſcheinlich Er
ſich unter irgend einer Maske der höchſten Achtbarkeit

verbergen

Jch glaube man hält den Mann für den Mörder be
merkte Sir Parker welcher zur Rechten von Laura ſaß

Jch ſehe keinen Grund dafür dies zu bezweiſeln, er
widerte Eduard Wenn er nicht ſchuldig war warum ver
ſchwand er in dem Augenblick wo das Verbrechen entdeckt
wurde
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Vielleicht hatte er beſondere Gründe die Oeffentlichkeit zu
iehen welche mit dem Tode ſeiner Frau nichts gemein
tten, bemerkte Treverton

Welche Gründe könnten ſtark genug ſein um ihn zu ver
anlaſſen die Gefahr auf ſich zu nehmen für den Mörder ge
alten zu werden fragte Eduard ungläubig Kein Un
chuldiger würde ſich in eine ſolche Lage bringen

Abſichtlich wohl nicht, ſagte Treverton vielleicht aber
hat dieſer Mann nach plötzlicher Eingebung gehandelt ohne
die Folgen zu überlegen

Dann könnte man ihn für einen Narren halten und ſo
viel ich von dem Menſchen gehört habe gehörte er zu der
anderen Hälfte der Menſchheit

Sie meinen er war ein Betrüger
Jch meine er war ein Burſche zu klug war um wenn

er ſeine Frau ermordet vorfand ſich in die Lage zu
daß alle Zeitungen von London ihn als Feigling und
brandmarken, ſagte Eduard mit Entchiebenhee

Fortſ folgt

Wwinter Elend
Steieriſche Skizze aus dem Leben von Arthur Achleitner

43 klaſſiſchen Lande der Alpenbahnen wo man den ſtarrſten
en die Bahn für Schwellen und S eenen abtrotzt und Drtge

chafft wo früher nur Saumpferde mühfam emporkeuchten giebt
es eine Zweiglinie die dem Paradieſe J e rt dem
ſteieriſchen Paradieſe nämlich wenn man von Biſchofshofen weg
durch die vielen Tunnels kriecht und bei Madling das Gebiet
der Enns betritt Wiewohl die Bahn hübſch im Thale bleibt
ſodaß kaum etwas von den Rieſen der u ſterngruppe und der
Hochwildſtelle vom Wagenfeſter zu ſehen iſt ſo iſt es doch eine
intereſſante Gegend

Wenn der grimme Winter eingekehrt iſt im Thal der oberen
Enns dann ſind die Reize dieſes herrlichen Geländes ver
ſchwunden Noth und Tod ſind Herrſcher ein Kampf um die
Exiſtenz beginnt für die kleinen Leute zumal
Ein blutarmer Holzknecht im Dörflein Aich an der Enns wo

die Selzthalbahn vorbeiſauſt bis die ungeheuren Schneemaſſen
dem Zug den Weg verſperren iſt der Brandner Balthaſar Er

bat nichts und ſie noch weniger er hat die Seraphin aus Lieb
e r und ſie ihn auch aus uwrigrnß Da kann der
Menſch gar viel beſonders ein Holzknecht mit Armen ſo ſtark wie
Tannenſtämme Und wie die Leute des ſteieriſchen Oberlandes
iſt ja auch der Balthaſar und ſein Weib nicht verwöhnt alle Tage
Schottſuppe scotta excorta ausgeſotten und Mehlmus Sonn
ags a Lackerl ein Täßchen Kaffee äußerſter Verdünnung Wie
zie Kinder in die Welt kamen reichte der Wochenlohn des
Balthaſar natürlich nimmer zum Unterhalt und ſo mußte halt
a die Seraphin ins Verdienen gehen als Tagwerkerin derweil
ſie ihre Pampn ländlicher Ausdruck für läſtige Kinder irgendwo
einſtellte Das war alles recht ſchön im Sommer aber wenn die
Schneewehen kommen dann hört die Holzarbeit auf An der
Eiſenbahn herunten ſind fürs Schneeſchaufeln ein paar Kreuzer
zu verdienen bis der Zug wieder durch kann ſpäter frettet
hilft ſich jeder durch die verdienſtlofe Zeit wie es eben geht
Wenn der Balthaſar ſo auf die armen Würmer im armſeligen
Betterl blickte ſo ſtieg es ihm ſiedheiß auf im Herzen und er
fühlte es wie qualvoll das Nichtsverdienen iſt Wie das noch
werden ſoll Der Dorfkramer iſt ſelber ein armer Teufel dem
man mehr als drei Guldenzettel unmöglich ſchuldig bleiben kann
Und wenn auch wie ſoll die Winterſchuld abgetragen werden
wenn der Sommerverdienſt allein nicht reicht für die Familie
Arbeiten können und feiern müſſen Weg die Kinder um Brot
bitten iſt entſetzlich Und dabei iſt der Balthaſar noch dazu ein
kreuzbraver Menſch nicht wie andere die den kargen Verdienſt
im Schnaps vertrinken und dem Weib zu Haus ſtatt Geld Schläg

eben Aber in dieſer Noth kann es nicht weitergehen der letzte
euzer iſt längſt r kein Stück Brot mehr im Hausder Zins für die ſta ähnliche Wohnung ſeit Monaten ſchüldig

und dazu ſchneit es immerfort Tag und Nacht wirbelt es
herunter daß der Schnee alles ausfüllt und den Bauerhäuſern
ſchon über die Fenſter reicht Am kalten Ofen ohne einen Kreuzer
Geld ein Haferl gebettelter Suppe in der Hand ſitzt der Balthaſarſein Weib iegt krank vor Entbehrung mit den jüngſten rn en
im Bett So feiern die Aermſten r in ſchöner An

An wohl das neue Jahr noch mebr Elend als das alte
atte

Und wie der Balthaſar ſo vor ſich hinſinnt in der Dämmerung
da ſtellt ein Gedanke ſich ein den die fürchterliche Noth recht
fertigt nach ſeiner Meinung Was andere thun aus Luſt und

Leidenſchaft will er jetzt thun aus Noth zur Friſtung des elendig
lichen Lebens

Kraftlos liegt am andern Morgen das arme Weib mit
kaum halbjährigen Zwillingen auf den des ä
Bettes ſtöhnend vor Hunger und Kälte die andern zweiwimmern auf dem e in der Ecke Den Holzkne
ſchüttelt es bei dieſem Anblick der Entſchluß z n
jetzt wildern er J gehen auf andere Weiſe iſt
zu verdienen in dieſer neewüſte Das arme Weib hört was

enelaſſen zu ſolchem Beginnen aſie Png noch dann rn der erſehnte Tod und alles Leid hat

ein Ende
Die geliehene Abſchraufbüchſe und die Schlingen unterm

ſteigt der Balthaſar an bis an die Achſeln im Schnee
Mühſam erklimmt er die erſten Höhen und kämpft ſich durch
endlich Wildfährten erkennbar werden das Ziel ſeiner edurch die S ürewi te Die Fährten zi zum Ai
hinauf alſo zu der Balthaſar auch noch höher

Apathiſch iſt das arme Weib mit den armen Würmern den Tag
über gelegen die welke Bruſt giebt keine Milch mehr es Zinn
die Säuglinge es en das hungrige andere Paar Eine
leidige Keuſchlerin hört das Gewimmer und git das Seit
was S ſelber hat mit den Aermſten es iſt nicht viel 8 de
was Warmes und Milch für die Kinder nd ein z
Scene giebt ein klein biſſerl Wärme in der dumpfen Stube

inkt erſte Abend herab und der Balthaſar kommt nichte r n r nie per ins W acht Cete eerber

g

D

arme Weib wär s denn noch nicht genug des 5Die Nacht vergeht e Balthaſar iſt nicht mmen Da
iſt was paſſirt und dieſe Meinung theilt auch die Keuſchlerin die
gutmüthig wieder Milch brachte für die Kinder Sie rennt
gleich weil die Seraphin ja doch nicht aufſtehen kann zum
meindevorſteher der ſofort zur Suche aufbrechen will
aber ſtillt mit ſeinen ſchwachen Kräften der Wackere das
Dörflein iſt ja ſo ſchrecklich arm die äußerſte Noth in der
Stube der Seraphine mit o und den allernothwendig
ebensmitteln Dann werden ein ge Männer aufgeboten und
arſch wird angetreten Da es ſeit geſtern aufgehört hat zu

ſchneien ſo iſt die Spur des Holzknechts bald zu finden und mög
lichſt raſch ſteigen die Männer auf Sie haben die Höhe des
M es m über das Plateau und bemerken die
zum Aichenſtein Verteufelt hoch iſt der Balthaſar alſo aeggnemm
trotz des tiefen Schnees Alſo immer fleißig aufwärts an
die 5000 Fuß Hobe finden die Männer einen Bergſtecken und
Blutſpuren und gleich daneben die Mure einer tegre
Lawine in eine etwa tauſend Fuß tiefe Sch
ſchüttert ſtehen dieſe wetterharten Männer am Abgrunde
blicken ſchreckerfüllt in die Tiefe wo ungeheure Schneema

du di e zig a iſtn holen aus dieſem nee unm wer weißwie viel Lawinen bereits dem abgeſauſten ſar
Und derweil ſie noch darüber reden x che neben60 Fuß Breite die e uud donnernd ſtürzt die
in die Schlucht daß dichter Schneeſtaub die Luft e
rückwärts und heimzu ſonſt verlieren noch mehr Familien
Ernährer Des Balthaſars Leiche wird man ſchon holen
möglich iſt im Mai oder Juni

Bunte Zeitung
Die ſerbiſchen Hajduken ſchreiben einen originellen Stil

und lieben es mit einem gewiſſen Humor ihre Korreſpondenz zu
würzen Die neueſte Leiſtung aus dieſem Hajduken Brieſteller iſt
ein Drohbrief welcher dem belgrader Bauunternehmer Franz
Feichtner auf dem üblichen Poſtwege zugegangen iſt Der Brief
lautet kurz und bündig Franz Bereite mir für den den L
die Summe von 1000 Dukaten vor Das wird das Klügſte für
dich ſein Wenn du es nicht thuſt werde ich dir deinen Kopf auf
einem Teller überreichen Unterzeichnet Pera Neſic Hajduk
in Bagrdan Serbien Herr Feichtuer unterließ es nicht
dieſe liebenswürdige Zuſchrift des unbekannten Ehrenmannes der

Polizei zu übergeben und letztere hat mit Befreradendaß eine Firma dieſes Namens in ihrem HaſdukenAd e
nicht exiſtirt Entweder ſo bemerkt dezn der delgrader Korre
ſpondent des Peſter Lloyd hat er eſic ſeine Firma erſt
kürzlich etablirt und noch nicht egenheit bt ihre Pro
tokollirung bei der Polizei zu bewerkſtelligen oder ader irgend
ein Spaßvogel hat ſich mit Rückſicht auf den beb

wer r dem reichen Banunternehmer dieſen grau
Scherz erlaubt

Eine Schönheits Konkurrenz wird am 25 April 1892 in
Barcelona anläßlich der 400 jährigen Feier der En von
Amerika ſtattfinden Folgende Bedingungen ſind dabei
Die Bewerberinnen müſſen ihr 14 Lebensjahr vollendet haben
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